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Das HGW läuft...

...beim Marathon-Sonntag in Bonn
am 14. April erfolgreich mit. Das
HGW ging auch dieses Jahr wieder
mit drei Staffeln an den Start.
Unter der Startnummer 1071 er-

reichte die gemischte Staffel X89
mit Amelie Wagener (5km), Elli
Friedrich (10km), Jannis Fuchsber-
ger (5km), Sofya Slesarskaya
(10km), Emil Baum (5km) und Jo-

hann Baum (7,2km) nach 4:25
Stunden das Ziel und belegte den
127. Platz, 35.35.35.35.35. Platz Platz Platz Platz Platz in der Wer-
tungsklasse X89. Unsere weibli-
che Staffel unter der Nummer

1070 (Platz 64.) schaffte es in die-
sem Jahr auf das Treppchen und
erreichte in der Kategorie W89

Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5
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Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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„Jänen Classic“ Oldtimertreffen & Teilemarkt in Waldbröl
Ein Muss für alle Autofans: Pfingstsonntag, 19. Mai, in Waldbröl

Karte: OpenStreetMap (CC BY-SA 2.0)Karte: OpenStreetMap (CC BY-SA 2.0)Karte: OpenStreetMap (CC BY-SA 2.0)Karte: OpenStreetMap (CC BY-SA 2.0)Karte: OpenStreetMap (CC BY-SA 2.0) Foto: vanmackenbach.deFoto: vanmackenbach.deFoto: vanmackenbach.deFoto: vanmackenbach.deFoto: vanmackenbach.de

Der Frühling ist da!
Die perfekte Zeit für alle Autofans,
sich auf den Weg zum Oldtimer- &
Teilemarkt in Waldbröl zu ma-
chen. Am Pfingstsonntag, 19. Mai,
von 9 bis 17 Uhr ist es soweit:
Liebhaber klassischer Fahrzeuge
treffen sich im Gewerbepark
Waldbröl, um zu stöbern, zu han-
deln und sich auszutauschen. Es
gibt eine Vielzahl an Oldtimern
und Teilen entdecken.
Die Friedrich-Engels-Straße im

Gewerbepark Waldbröl wird für
den Oldtimer- und Teilemarkt (ab
Möbel Schuster / GTÜ Lütz) für
den Verkehr gesperrt.
Mit einem Young- oder Oldtimer
und einem gültigen Ticket ist die
Durchfahrt möglich.
Besucher ohne eigenen Young-
oder Oldtimer parken bitte in
Waldbröl (Parkplätze am REWE/
Raabeweg oder an der Nut-
scheidhalle in der Vennstraße)
und nutzen die kostenlosen Shut-

tle-Busse, die den ganzen Tag
pendeln werden.
„Wir laden alle Autofans herzlich
ein, sich auf unserem Markt um-
zuschauen und die besondere At-
mosphäre zu genießen“, sagt Mi-
chael Kappenstein, Inhaber des
Oldtimerhandels „Jänen Classic“
und Veranstalter des Events.
Neben dem breiten Angebot an
Fahrzeugen und Teilen können
sich die Besucher auch auf kuli-
narische Highlights freuen, denn

verschiedene Food Trucks werden
vor Ort sein und für das leibliche
Wohl sorgen. Weitere Infos, Ti-
ckets und Standbuchungen auf
www.jaenen-classic.de.
Kurz & bündigKurz & bündigKurz & bündigKurz & bündigKurz & bündig
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Friedrich-Engels-Straße 3-29,
51545 Waldbröl
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Pfingstsonntag, 19. Mai,
9 bis 17 Uhr
Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und Mehr Infos und AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner
Veranstalter: Michael Kappenstein
www.jaenen-classic.de

Malteser bieten Begleitung
zu kulturellen Veranstaltungen
Die Malteser in Engelskirchen
möchten die Teilhabe von älte-
ren Menschen am kulturellen
Leben durch die Begleitung bei
verschiedenen Ausflügen för-
dern. Am 23. Mai steht ab 10
Uhr der Besuch des Vieh- und
Krammarktes in Waldbröl mit
anschließendem Besuch des
Cafe & Bistro Hauderei an. Am
29. Juni findet ab 15 Uhr ein
Mitsingnachmittag in der Mär-

kischen Straße 30 mit Heiner
Jungebluth am Akkordeon statt.
Am 10. Juli besichtigen die Mal-
teser mit ihren Gästen die Big-
getalsperre mit Bootsfahrt und
wissenswerten Informationen
sowie Kaffee und Kuchen an
Bord. Weitere Termine werden
folgen. Die Helfenden des Mal-
teser Besuchs- und Beglei-
tungsdienst „mobil &
mittendrin“ holen die Gäste mit

Malteser Fahrzeugen zu Hause
ab, fahren gemeinsam zum Ver-
anstaltungsort und unterstüt-
zen vor Ort, bevor alle Gäste
wieder nach Hause gebracht
werden. Das Angebot sowie
Fahrt und Begleitung ist für die
Gäste kostenfrei. Nur anfallen-
de Eintrittsgelder oder Kosten
für den eigenen Verzehr von
Speisen und Getränken, etwa
bei Cafébesuchen, tragen die

Gästen selbst. Information und
Anmeldung bei Ruth Kattwin-
kel unter Telefon 0151 41 88 18
86 oder E-Mail
b b d m u m . e n g e l s k i r c h e n @
malteser.org. Eine Anmeldung für
die Angebote ist erforderlich.
Auch wer sich selbst ehrenamt-
lich im Malteser Besuchs- und
Begleitungsdienst „mobil &
mittendrin“ engagieren möchte,
kann sich sehr gerne melden.

Mit dem Bürgerbus zu Markt und Marktplatz
Möglicherweise treten nach der
Schließung des Parkhauses am
Rewe-Markt in der Gerberstraße
ab dem 22. April Probleme hin-
sichtlich der verfügbaren Park-
plätze auf. Der Waldbröler Bür-

gerbus bietet sich dann als Alter-
native beim Einkauf an:
• Der Bürgerbus fährt den Markt-

platz im normalen Linienverkehr
in allen vier Linien vormittags
am Montag, Dienstag, Donners-

tag und Freitag an.
• Am Nachmittag gilt dasselbe

für die Stadtlinie, die diens-
tags und freitags am Nach-
mittag innerhalb Waldbröls
verkehrt.

• Fahrpläne bei „Wir für Wald-
bröl“ in der Hochstraße und
unter
www.buergerbus-waldbroel.de
im Internet.

Michael Jaeger, Bürgerbus Waldbröl
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A-cappella-Gesang und Comedy
vom Feinsten mit den Voice boys

Foto: Leo Wehling, FördervereinFoto: Leo Wehling, FördervereinFoto: Leo Wehling, FördervereinFoto: Leo Wehling, FördervereinFoto: Leo Wehling, Förderverein

Es durfte herzerfrischend gelacht
werden beim Konzert der gestan-
denen Bergneustädter Männer-
chortruppe am vergangenen Sams-
tag in der Aula in Waldbröl.
Leo Wehling vom Förderverein
„Waldbröl erleben e. V.“ begrüß-

te die Gäste in der vollbesetzten
Aula. Die fleißigen Helferinnen
und Helfer hatten eine hervorra-
gende Rundum - Versorgung zum
Konzert auf die Beine gestellt.
Unter der Leitung von Ralf Zim-
mermann erlebten die Zuhörer

eine sehr professionelle, aber
zugleich komische Darbietung von
Liedern ohne Instrumente, nur mit
gut trainierten Stimmen. Die ehe-
maligen Wise Guys, aber auch die
Bläck Fööss werden im Repertoire
gerne als Quellen benutzt. Zu Be-
ginn gab es etwas Verwunderung
im Publikum, denn man hörte die
Sänger schon, sah sie aber erst,
als man sich umdrehte, denn das
erste Lied wurde vom Saaleingang
her interpretiert. Ralf Zimmer-
mann hatte sofort die Lacher auf

seiner Seite, bemerkte er doch,
dass in Bergneustadt die Bühne
immer auf der anderen Seite sei,
aber man sei ja zum ersten Mal
hier und im Südkreis könnte das
ja alles andersherum sein.
Im Laufe des fast dreistündigen
Programms zeigten die Sänger,
dass sie alle auch die Qualität
eines Solisten draufhaben. Herr-
lich die Persiflage auf den Bofrost-
Fahrer, der augenscheinlich - alle
Sänger hatten die gleiche Perü-
cke auf - der Vater aller Kinder
seiner Tour war. Oder der „King
of the road“, bei dem der 2. Bass
seine abgrundtiefen Qualitäten
eindrucksvoll unter Beweis stel-
len konnte. Urkomisch die Prä-
sentationen von „Wild thing“ und
dem „Bratislava lover“. So bleibt
am Ende eines äußerst gelunge-
nen Konzertabends nur die Frage,
warum diese herrliche Truppe erst
nach 30 Jahren ihren Weg nach
Waldbröl gefunden hat. Eines ist
jedenfalls sicher, dass war nicht
der letzte Auftritt der Voice boys
in Waldbröl.
Leo Wehling

Drei Aktionstage für
pflegende Angehörige
Die kommunale Senioren- und Pflegeberatung
präsentiert Veranstaltungen im Oberbergischen
Kreis

Mit drei Aktionstagen für pflegen-
de Angehörige bietet die kommu-
nale Senioren- und Pflegeberatung
des Oberbergischen Kreises in
Kooperation mit den Beratungs-
stellen der Städte Waldbröl, Gum-
mersbach und Hückeswagen ein
buntes und informatives Pro-

gramm. Los geht’s am 16. Mai, 15
bis 18 Uhr im Bürgerdorf am Als-
berg in Waldbröl. Es folgen der
Aktionstag im Gummersbacher
Rathaus am 18. Mai und der in
der Glashalle am Bahnhofsplatz
in Hückeswagen am 22. Mai,
jeweils auch von 15 bis 18 Uhr.
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den 3. Platz3. Platz3. Platz3. Platz3. Platz mit einer Gesamt-
laufzeit von 3:54 Stunden. Die
starken Läuferinnen sind Start-
läuferin Lena Becher (5km),
Romy Kolditz (10km), Laura Groß
(5km), Zoe Schmalenbach
(10km), Lana Neumann (5km)
und Zielläuferin Maya Gette
(7,2). Vorneweg lief unsere Ober-
stufe Q1 mit der Startnummer
1069, die dieses Jahr mit der
Leichtathletin Anne Böcker
(5km), Nils Hansmann (10km),
Nele Schmallenbach (5km), (Nic-
las Schilling (5km)), Elnathan
Lenz (10km), Merle Kloppenburg
(5km) und Franziska Buchen
(7,2km) an den Start ging. Die

Das HGW läuft...

Gemischte StaffelGemischte StaffelGemischte StaffelGemischte StaffelGemischte Staffel Weibliche StaffelWeibliche StaffelWeibliche StaffelWeibliche StaffelWeibliche Staffel

gemischte Staffel in der Kate-
gorie X90 erreichte den 47. Ge-
samtplatz und kam in die Top

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

50. In ihrer Wertungsklasse
konnten sich die Läufer/innen
über den 13. Platz13. Platz13. Platz13. Platz13. Platz freuen.

Wir gratulieren allen 19 Schü-
ler/innen zu diesem sportlichen
Erfolg und den guten Laufzeiten.

In Vorträgen geht es um die Fi-
nanzierung von Pflege, Tipps und
Tricks zur Wohnraumanpassung,
damit die Pflege gut und sicher
zuhause funktioniert und um die
Selbstsorge für pflegende Ange-
hörige: „Wie bleibe ich gesund
und optimistisch?“. Begleitend
findet eine Info-Börse mit lokalen
Ausstellern statt, es gibt Kaffee
und Waffeln und als besonderen
Genuss für Ohren und Seele: ei-
nen live-Ausschnitt aus dem Mu-

sical „Socken im Kühlschrank -
das Dementical“.
„Es geht darum, pflegenden An-
gehörigen kompakt und an einer
Stelle Informationen zu bieten und
sie mit einem guten Programm
wertzuschätzen“ sagt Ralf
Schmallenbach, Dezernent für
Gesundheit, Jugend und Soziales
beim Oberbergischen Kreis.
In Oberberg leben mehr als 21.000
pflegebedürftige Personen in der
eigenen Häuslichkeit. Über die

Hälfte davon werden ausschließ-
lich durch An- und Zugehörige un-
terstützt.
„Das ist eine beachtliche Leistung,
die da von den Familien erbracht
wird“, so Schmallenbach. Natür-
lich sind auch alle anderen, also
pflegebedürftige Personen selbst
und Interessierte, herzlich zur Teil-
nahme an den Aktionstagen ein-
geladen.
Mit den Aktionstagen beteiligt
sich die kommunale Senioren- und

Pflegeberatung an den „Wochen
der Pflege“ vom 12. bis 24. Mai,
in denen der Oberbergische Kreis
zusammen mit vielen oberbergi-
schen Akteuren ein Statement für
die Pflege setzt. Für Freitag, 24.
Mai, ist der gesamte Pflegesek-
tor zur großen Abschlussparty auf
Metabolon in Lindlar eingeladen.
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen finden sich auf
der Internetseite der Pflegewo-
chen www.obk.de/pflegewochen.
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 11. bis 25. Mai
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier für Sophie Eleyna Vor
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegen-
hardt Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.

Messe
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe mit Segnung der Wall-
fahrtskerze
11 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kita-Gottesdienst
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
10.30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-

tagtagtagtagtag
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegen-
hardt Festmesse
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Festmesse zum Patronatsfest
anschl. Agape?
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse für Groß und Klein
Montag, 20. Mai, Pfingstmon-Montag, 20. Mai, Pfingstmon-Montag, 20. Mai, Pfingstmon-Montag, 20. Mai, Pfingstmon-Montag, 20. Mai, Pfingstmon-
tagtagtagtagtag
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
11 Uhr - Freie evang. Gemeinde
ökumenischer Pfingstgottes-
dienst
Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
9.15 Uhr - Kita St. Michael Kita-
Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier Luis Gerlach
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. :
02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Scheckübergabe der KSK Köln an den Matineeverein
Großzügige Spende durch die Kreissparkasse Köln an den Windecker Matineeverein
übergeben
Die zweite Frühjahrsveranstal-
tung des Windecker Matinee-
vereins am 14. April startete
mit einem besonderen High-
light: Bernd Prangenberg, Lei-
ter der Regionalfiliale Eitorf,

übergab der 1. Vorsitzenden des
Matineevereins, Jutta Kranz-
Plote, einen symbolischen
Scheck in Höhe von 2.000 Euro.
Die Mittel stammen aus dem
PS-Sparen und Gewinnen, wor-

über die Kreissparkasse Köln
soziale und gemeinnützige Vor-
haben und Projekte unterstützt.
Herr Prangenberg betonte, dass
die Förderung von Kunst und
Kultur im Ländlichen Raum ein

wichtiges Anliegen der Kreis-
parkasse sei und die Arbeit des
Windecker Matineevereins sehr
geschätzt würde. Seit mehr als
30 Jahren bietet der Verein im
Haus des Gastes in Herchen
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

hochkarätige Kleinkunst zu
moderaten Preisen und hat in
dieser Zeit viele namhafte
Künstler an die Obere Sieg ge-
holt. Frau Kranz-Plote bedank-

te sich herzlich für die großzü-
gige Spende und unterstrich,
wie wichtig die Unterstützung
der Kreissparkasse für die Ar-
beit des Matineevereins sei.

Die ehrenamtliche Tätigkeit des
Windecker Matineevereins wird
von der Kreissparkasse Köln
seit vielen Jahren gefördert. Die
Spende wird auch in diesem

Jahr dazu beitragen, die Arbeit
erfolgreich fortzuführen und
weiterhin ein attraktives Kul-
turprogramm in Herchen anzu-
bieten.

Online-Informationsabend zum Thema Hochwasser- und
Starkregenschutz
Kostenlose Informationsveranstaltung für Bürgerinnen und Bürger

Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infover-Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infover-Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infover-Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infover-Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infover-
anstaltung des Dorfservice Oberberg über Vorsorgemaßnahmen gegenanstaltung des Dorfservice Oberberg über Vorsorgemaßnahmen gegenanstaltung des Dorfservice Oberberg über Vorsorgemaßnahmen gegenanstaltung des Dorfservice Oberberg über Vorsorgemaßnahmen gegenanstaltung des Dorfservice Oberberg über Vorsorgemaßnahmen gegen
Hochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKHochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKHochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKHochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKHochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBK

Um den zunehmenden Heraus-
forderungen durch Hochwasser
und Starkregen begegnen zu
können, arbeitet der Oberberg-
ische Kreis mit den Kommunen,
aber auch mit den umliegenden
Kreisen und kreisfreien Städten
im Rahmen des Starkregenrisi-
komanagements sowie der Über-

flutungsvorsorge eng zusammen.
Zu den wirksamen Maßnahmen
gehört auch eine gute, fachüber-
greifende Zusammenarbeit mit
und in den Kommunen und ihren
Bewohnerinnen und Bewohnern.
Neben diesen fachübergreifen-
den Kooperationen ist aber auch
die Beteiligung der Öffentlichkeit

ein wesentlicher Erfolgsfaktor. In
diesem Zusammenhang möchte
Laura Hupperich, Vertreterin der
Kooperation „Überflutungsvor-
sorge an Agger und Wupper“,
Bürgerinnen und Bürger einbin-
den. Dabei wird die Hochwasser-
und Starkregenthematik darge-
stellt und über Vorsorgemaßnah-
men zur Minimierung der Schä-
den informiert:
Interessierte sind eingeladen,
kkkkkostenlos an einer Online-Inforostenlos an einer Online-Inforostenlos an einer Online-Inforostenlos an einer Online-Inforostenlos an einer Online-Infor-----
mationsveranstaltungmationsveranstaltungmationsveranstaltungmationsveranstaltungmationsveranstaltung
teilzunehmen:
Am Mittwoch, 15. Mai, von 18Am Mittwoch, 15. Mai, von 18Am Mittwoch, 15. Mai, von 18Am Mittwoch, 15. Mai, von 18Am Mittwoch, 15. Mai, von 18
bis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhr.
Im Mittelpunkt steht ein praxis-
naher Vortrag über das Hochwas-
ser- und Starkregenrisikoma-
nagement sowie praktische Maß-
nahmen zur Eigenvorsorge.
Organisiert und durchgeführt
wird die Veranstaltung durch die
Kooperation „Überflutungsvor-
sorge an Agger und Wupper“.
TTTTThemen des hemen des hemen des hemen des hemen des VVVVVortrortrortrortrortrags:ags:ags:ags:ags:
• Hochwasser und StarkregenHochwasser und StarkregenHochwasser und StarkregenHochwasser und StarkregenHochwasser und Starkregen

in der Regionin der Regionin der Regionin der Regionin der Region

• Grundsätze des HochwGrundsätze des HochwGrundsätze des HochwGrundsätze des HochwGrundsätze des Hochwasserasserasserasserasser-----
und Starkregenrisikoma-und Starkregenrisikoma-und Starkregenrisikoma-und Starkregenrisikoma-und Starkregenrisikoma-
nagementnagementnagementnagementnagement

• MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvor-----
sorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutz

Mit dem Informationsabend bie-
tet der Oberbergische Kreis eine
Gelegenheit für Bürgerinnen und
Bürger, mehr über bestehende
Risiken in unserer Region und
effektive Vorsorgemaßnahmen zu
erfahren.
Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und TTTTTeilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:
Interessierte können sich bisbisbisbisbis
Mittwoch, 13. Mai,Mittwoch, 13. Mai,Mittwoch, 13. Mai,Mittwoch, 13. Mai,Mittwoch, 13. Mai, anmelden,
um die Zugangsdaten zu der On-
line-Veranstaltung zu erhalten,
bei:
Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-
nung | Regionalentwicklung |nung | Regionalentwicklung |nung | Regionalentwicklung |nung | Regionalentwicklung |nung | Regionalentwicklung |
Umwelt des Oberbergischen Krei-Umwelt des Oberbergischen Krei-Umwelt des Oberbergischen Krei-Umwelt des Oberbergischen Krei-Umwelt des Oberbergischen Krei-
ses, E-Mailses, E-Mailses, E-Mailses, E-Mailses, E-Mail
laura.hupperich@obk.de oder te-laura.hupperich@obk.de oder te-laura.hupperich@obk.de oder te-laura.hupperich@obk.de oder te-laura.hupperich@obk.de oder te-
lefonisch 02261 88-6005.lefonisch 02261 88-6005.lefonisch 02261 88-6005.lefonisch 02261 88-6005.lefonisch 02261 88-6005.
Es besteht die Möglichkeit,
bereits im Vorfeld der Veranstal-
tung individuelle Fragen zu Pro-
gramminhalten an Laura Huppe-
rich zu richten.

Verhalten bei Unwettern
Die Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiert
monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum TTTTThema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvor-----
sorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um die
Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-
nisse und das nisse und das nisse und das nisse und das nisse und das VVVVVerhalten währenderhalten währenderhalten währenderhalten währenderhalten während
und nach Unwettern.und nach Unwettern.und nach Unwettern.und nach Unwettern.und nach Unwettern.
Heftige Gewitter, Starkregen,
Schneechaos, Stürme: Wir alle
haben schon Unwetter erlebt. In
den vergangenen Jahren nahm die
Zahl der Ereignisse zu. Durch den
Klimawandel können sich die Un-
wetterereignisse häufen. Zur in-
dividuellen Notfallvorsorge gehört
deshalb auch die Vorbereitung auf
Unwetter.
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe
(BBK) empfiehlt, u. a. Taschen-
lampen und ggf. ein UKW-Radio

mit Batterien bereitzuhalten. Un-
wetterwarnungen über die Medi-
en sollten beachtet werden. Auch
unter www.dwd.de (Deutscher
Wetterdienst) oder in der Warn-
App Nina können die Warnungen
eingesehen werden. Für mögliche
Schadensfälle sei eine vorherige
Dokumentation des Eigentums mit
Fotos hilfreich.
Während eines Unwetters sollten
Sie grundsätzlich sichere Orte auf-
suchen. Meiden Sie ungeschützte
Orte im Freien, an denen Sie von
herumfliegenden Gegenständen
getroffen werden könnten. Nach
einem Unwetter sollten Sie beim
Aufräumen aufmerksam sein.
Wenn ein Gebäude stark beschä-
digt wurde, bleiben Sie draußen

und betreten es erst wieder,
wenn es von Fachleuten freige-
geben wurde.
Detaillierte Empfehlungen für den
Aufenthalt im Freien, in Gebäu-
den, für Gewitter, Hochwasser und
das Aufräumen gibt das BBK in
seinem „Ratgeber für Notfallvor-

sorge und richtiges Handeln in
Notsituationen“. Dieser Ratgeber
kann kostenfrei unter
www.bbk.bund.de heruntergeladen
werden. Auch unter www.obk.de/
notfall-info erhalten Sie weiterge-
hende Informationen rund um das
Thema Notfallvorsorge.
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STADTRADELN im Oberbergischen Kreis:
im Team Kilometer sammeln und Klima schützen
Vom 20. Mai bis 9. Juni Fahrradkilometer sammeln
beim STADTRADELN im Oberbergischen Kreis

Am Pfingstmontag, 20. Mai, startet
das bekannte STSTSTSTSTADTRADELN imADTRADELN imADTRADELN imADTRADELN imADTRADELN im
Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis. Die internati-
onale Klima-Bündnis-Kampagne
STSTSTSTSTADTRADELNADTRADELNADTRADELNADTRADELNADTRADELN ist als Wettbewerb
konzipiert. Es geht um den Spaß am
Fahrradfahren, um die Auszeichnung
der aktivsten Teams und vor allem
darum, möglichst viele Menschen
für das Umsteigen auf das Fahrrad
im Alltag zu gewinnen und dadurch
einen Beitrag zum Klimaschutz zu
leisten.
Der Oberbergische Kreis sowie die
Städte und Gemeinden Bergneu-
stadt, Engelskirchen, Gummersbach,

Hückeswagen, Lindlar, Marienheide,
Morsbach, Radevormwald, Reichs-
hof, Wiehl, Waldbröl und Wipperfürth
nehmen gemeinsam vom 20. Maivom 20. Maivom 20. Maivom 20. Maivom 20. Mai
bis 9.bis 9.bis 9.bis 9.bis 9. Juni Juni Juni Juni Juni am STADTRADELN teil.
Alle, die im Oberbergischen Kreis
leben, arbeiten, einem Verein ange-
hören oder eine (Hoch-)Schule besu-
chen, können mitmachen und
möglichst viele Radkilometer sam-
meln.
Schulteams können parallel zum
STADTRADELN auch beim Schulra-
deln Nordrhein-Westfalen mitma-
chen, das an den 21-tägigen Akti-
onszeitraums von STADTRADELN vor

Ort gekoppelt ist.
Mitmachen können nicht nur die
Schülerinnen und Schüler, sondern
auch die Lehrkräfte und Eltern der
jeweiligen Schule.
Registrieren aufRegistrieren aufRegistrieren aufRegistrieren aufRegistrieren auf
wwwwwwwwwwwwwww.stadtr.stadtr.stadtr.stadtr.stadtradeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-
scherscherscherscherscher-kreis und Kilometer sammeln-kreis und Kilometer sammeln-kreis und Kilometer sammeln-kreis und Kilometer sammeln-kreis und Kilometer sammeln
Nach der Registrierung für den Kreis
oder für die Kommune werden die
geradelten Kilometer ganz einfach
in den Online-Radelkalender einge-
tragen oder per STADTRADELN-App
gesammelt.
Alternativ können auch Erfassungs-
bögen ausgefüllt werden, die vom
Kreis und den teilnehmenden Kom-
munen bereitgehalten werden. Die
Teilnahme am STADTRADELN ist
möglich in der Freizeit, auf dem Weg
zur Arbeit oder auch im Urlaub. Je-
der Kilometer zählt und vermeidet
CO2.
Teilnehmende können ein STADTRA-
DELN-Team gründen oder einem
Team beitreten, um beim Wettbe-
werb teilzunehmen.
LandrLandrLandrLandrLandrat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bür-----
germeisterinnen und Bürgermeis-germeisterinnen und Bürgermeis-germeisterinnen und Bürgermeis-germeisterinnen und Bürgermeis-germeisterinnen und Bürgermeis-
ter der teilnehmendenter der teilnehmendenter der teilnehmendenter der teilnehmendenter der teilnehmenden
Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,
mitzuradeln:mitzuradeln:mitzuradeln:mitzuradeln:mitzuradeln:
„Ich freue mich, dass sich das STADT-
RADELN im Oberbergischen Kreis
zu einer schönen Tradition mit vie-
len teilnehmenden Gemeinden und
Städten entwickelt hat. Erleben Sie
den Frühling hautnah mit einer kli-
mafreundlichen Entdeckungstour

durch den Oberbergischen Kreis per
Fahrrad. Sammeln Sie im Wettbe-
werb Kilometer für Ihr Team, Ihre
Stadt oder Gemeinde sowie den
Oberbergischen Kreis. Jeder Kilo-
meter, der mit dem Fahrrad statt
mit dem Auto zurückgelegt wird, ist
ein Beitrag zum Klimaschutz durch
die Vermeidung des CO

2
.“

Matthias Matthias Matthias Matthias Matthias TTTTThul,hul,hul,hul,hul, Bürgermeister der Bürgermeister der Bürgermeister der Bürgermeister der Bürgermeister der
Stadt Bergneustadt:Stadt Bergneustadt:Stadt Bergneustadt:Stadt Bergneustadt:Stadt Bergneustadt:
„Ich freue mich sehr, dass anläss-
lich des STADTRADELN zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger in die Pe-
dale treten und so gemeinschaft-
lich ein Zeichen für den Klimaschutz
setzen.“
DrDrDrDrDr..... Gero Karthaus Gero Karthaus Gero Karthaus Gero Karthaus Gero Karthaus,,,,, Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
der Gemeinde Engelskirchen:der Gemeinde Engelskirchen:der Gemeinde Engelskirchen:der Gemeinde Engelskirchen:der Gemeinde Engelskirchen:
„Engelskirchen nimmt auch in 2024
wieder am STADTRADELN teil, nach-
dem die Teilnehmenden in Engels-
kirchen 2023 rund 15.000 km mehr
zurücklegten als in 2022. Dieses
Engagement freut mich und daher
unterstütze ich auch gerne in 2024
wieder das STADTRADELN. Ein Dank
gilt dem Oberbergischen Kreis für
die Organisation des gemeinsamen
Termins.“
Frank Helmenstein, BürgermeisterFrank Helmenstein, BürgermeisterFrank Helmenstein, BürgermeisterFrank Helmenstein, BürgermeisterFrank Helmenstein, Bürgermeister
der Stadt Gummersbach:der Stadt Gummersbach:der Stadt Gummersbach:der Stadt Gummersbach:der Stadt Gummersbach:
„Beim STADTRADELN im letzten
Jahr konnten wir in Gummersbach
einen neuen sehr deutlichen Re-
kord von 73.000 Kilometern erzie-
len. Das waren über 43 Prozent mehr
als im Vorjahr. Nun gilt es, dieses
starke Ergebnis erneut zu toppen,

Larissa Weber, Bürgermeisterin der Marktstadt Waldbröl. Foto: Markt-Larissa Weber, Bürgermeisterin der Marktstadt Waldbröl. Foto: Markt-Larissa Weber, Bürgermeisterin der Marktstadt Waldbröl. Foto: Markt-Larissa Weber, Bürgermeisterin der Marktstadt Waldbröl. Foto: Markt-Larissa Weber, Bürgermeisterin der Marktstadt Waldbröl. Foto: Markt-
stadt Waldbrölstadt Waldbrölstadt Waldbrölstadt Waldbrölstadt Waldbröl
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denn Radfahren macht nicht nur
Spaß und ist gut für die eigene Ge-
sundheit, sondern dient auch dem
Klimaschutz. Gemeinsam für eine
nachhaltige Mobilitätswende!
Daher lade ich alle Gummersba-
cherinnen und Gummersbacher ein,
beim STADTRADELN fleißig Kilome-
ter zu sammeln und vom Auto auf
das Fahrrad umzusteigen. Ich wün-
sche Ihnen dabei allzeit gute Fahrt
und viel Freude.“
Dietmar Persian, Bürgermeister derDietmar Persian, Bürgermeister derDietmar Persian, Bürgermeister derDietmar Persian, Bürgermeister derDietmar Persian, Bürgermeister der
Schloss-Stadt Hückeswagen:Schloss-Stadt Hückeswagen:Schloss-Stadt Hückeswagen:Schloss-Stadt Hückeswagen:Schloss-Stadt Hückeswagen:
„STADTRADELN hat sich in Hückes-
wagen mittlerweile zu einer schö-
nen, jährlichen Tradition entwickelt.
Vereine, Nachbarschaften, Kolle-
ginnen und Kollegen oder einfach
nur Bekannte tun sich zusammen
und radeln drei Wochen lang ge-
meinsam, um Kilometer zu sam-
meln und etwas für die Gesundheit
und die Umwelt zu tun. Dabei steht
immer der Spaß im Vordergrund -
aber etwas gesunde Konkurrenz
kann natürlich auch nicht schaden.
Deswegen hoffe ich, dass Hückes-
wagen auch in diesem Jahr wieder
bei den gefahrenen Kilometern pro
Bürgerin und Bürger an der Spitze
in Oberberg liegt. Wer noch nicht
dabei ist - einfach mitmachen und
Spaß haben! Jeder gefahrene Kilo-
meter zählt.“
DrDrDrDrDr..... Georg Ludwig, Georg Ludwig, Georg Ludwig, Georg Ludwig, Georg Ludwig, Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
der Gemeinde Lindlar:der Gemeinde Lindlar:der Gemeinde Lindlar:der Gemeinde Lindlar:der Gemeinde Lindlar:
„Durch Aktionen wie das alljährli-
che STADTRADELN wird das Fahr-
radfahren immer populärer, mehr
und mehr Menschen nutzen diese
umweltfreundliche und gesunde
Form der Nahmobilität immer häu-
figer.
Damit sind wir mit dem STADTRA-
DELN genau auf dem richtigen Weg,
und ich unterstütze diese wichtige
Aktion aus vollem Herzen.“
Stefan Meisenberg, BürgermeisterStefan Meisenberg, BürgermeisterStefan Meisenberg, BürgermeisterStefan Meisenberg, BürgermeisterStefan Meisenberg, Bürgermeister
der Gemeinde Marienheide:der Gemeinde Marienheide:der Gemeinde Marienheide:der Gemeinde Marienheide:der Gemeinde Marienheide:
„Ich freue mich, wenn die Bürger-
innen und Bürger der Gemeinde
Marienheide auch in diesem Jahr
erneut voller Begeisterung, Moti-
vation und Engagement am STADT-
RADELN teilnehmen.
Der stetige Zuwachs an Radelbe-
geisterten bestärkt die Aktion, die
wieder am Pfingstmontag im Ober-
bergischen Kreis starten wird. Ich
wünsche allen Teilnehmenden bes-
tes Frühlingswetter, jede Menge
Spaß und eine sichere Fahrt.“
Jörg Bukowski, Bürgermeister derJörg Bukowski, Bürgermeister derJörg Bukowski, Bürgermeister derJörg Bukowski, Bürgermeister derJörg Bukowski, Bürgermeister der
Gemeinde Morsbach:Gemeinde Morsbach:Gemeinde Morsbach:Gemeinde Morsbach:Gemeinde Morsbach:
„Schon zum fünften Mal nimmt die

Gemeinde Morsbach an der Kam-
pagne STADTRADELN teil. Ich freue
mich sehr, dass die Aktion von Jahr
zu Jahr mehr Aufmerksamkeit er-
fährt und somit immer mehr Kilo-
meter mit dem Fahrrad zurückge-
legt werden. Durch die Teilnahme
in der Gemeinde Morsbach setzen
wir gemeinsam ein starkes Zeichen
für eine zukunftsfähige und umwelt-
freundliche Mobilität.“
Johannes Mans, Bürgermeister derJohannes Mans, Bürgermeister derJohannes Mans, Bürgermeister derJohannes Mans, Bürgermeister derJohannes Mans, Bürgermeister der
Stadt Radevormwald:Stadt Radevormwald:Stadt Radevormwald:Stadt Radevormwald:Stadt Radevormwald:
„Ich ermutige alle Bürgerinnen und
Bürger dazu, sich auch in diesem
Jahr an der Aktion STADTRADELN
zu beteiligen. Bereits in den ver-
gangenen Jahren haben die star-
ken Teilnehmerzahlen aus Rade-
vormwald gezeigt, dass in unserer
Stadt viel Fahrrad gefahren wird -
ob auf dem Weg zur Arbeit, zum
Einkaufen oder als vielseitige Frei-
zeitbeschäftigung.
Als Bürgermeister freue ich mich
darüber, wenn Radevormwald auch
2024 zeigt, dass uns klimafreundli-
che Fortbewegung ein Anliegen ist.“
Rüdiger Gennies, Bürgermeister derRüdiger Gennies, Bürgermeister derRüdiger Gennies, Bürgermeister derRüdiger Gennies, Bürgermeister derRüdiger Gennies, Bürgermeister der
Gemeinde Reichshof:Gemeinde Reichshof:Gemeinde Reichshof:Gemeinde Reichshof:Gemeinde Reichshof:
„Bei keiner anderen Erfindung ist
das Nützliche mit dem Angenehmen
so innig verbunden, wie beim Fahr-
rad’, wusste damals schon Adam
Opel. Und heute hätte Herr Opel
bestimmt noch die enorme Bedeu-
tung der Umwelt hinzugefügt. Von
daher vereint die Aktion STADTRA-
DELN gleich drei Aspekte. Ich freue
mich, wenn die Reichshofer Bürger-
innen und Bürger in die Pedale tre-
ten für die gute Sache.“
Larissa Larissa Larissa Larissa Larissa WWWWWeberebereberebereber,,,,, Bürgermeisterin der Bürgermeisterin der Bürgermeisterin der Bürgermeisterin der Bürgermeisterin der
Marktstadt Marktstadt Marktstadt Marktstadt Marktstadt WWWWWaldbröl:aldbröl:aldbröl:aldbröl:aldbröl:
„Mit der Aktion STADTRADELN zei-
gen wir, wie gut es bei uns in der
Region funktioniert, mit dem Fahr-
rad unterwegs zu sein. Jede/r kann
mitmachen, ganz gleich, ob man
bereits jeden Tag mit dem Rad
unterwegs ist oder eher selten. Je-
der Kilometer zählt - um am Ende
seinem Team - und auch unserer
Stadt zum Sieg zu verhelfen!
Nebenbei können wir ganz aktiv et-
was für unsere Gesundheit und für
unser Klima tun.“
Ulrich StückUlrich StückUlrich StückUlrich StückUlrich Stückererererer,,,,, Bürgermeister der Bürgermeister der Bürgermeister der Bürgermeister der Bürgermeister der
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
„Mit der Teilnahme an der Aktion
STADTRADELN können wir gemein-
sam ein starkes Zeichen setzen für
umweltfreundliche Mobilität und
aktiven Klimaschutz. Die Fortbewe-
gung per Fahrrad spart nicht nur CO2
ein, sondern verursacht ebenso we-

niger Verkehrslärm und trägt darüber
hinaus zur eigenen Fitness bei. Im
Mobilitätskonzept der Stadt Wiehl
kommt dem Fahrrad eine wichtige
Rolle zu, die es mit Leben zu füllen
gilt. Die Aktion STADTRADELN bie-
tet beste Gelegenheiten dazu.“
Anne Loth, Bürgermeisterin der Han-Anne Loth, Bürgermeisterin der Han-Anne Loth, Bürgermeisterin der Han-Anne Loth, Bürgermeisterin der Han-Anne Loth, Bürgermeisterin der Han-
sestadt sestadt sestadt sestadt sestadt Wipperfürth:Wipperfürth:Wipperfürth:Wipperfürth:Wipperfürth:
„Die Teilnahme am STADTRADELN
wird von den Wipperfürtherinnen und
Wipperfürthern jedes Jahr aufs Neue
freudig erwartet, sodass wir auch in
diesem Jahr natürlich wieder mit-
machen.
Das Fahrrad ist eines der umwelt-
freundlichsten Verkehrsmittel - es
hilft CO2 einzusparen, Lärmbelästi-
gungen zu verringern und hält uns
Menschen sportlich und gesund. Auch
in unserem Mobilitätskonzept
kommt dem Fahrradverkehr eine
bedeutende Rolle zu, welche wir
aktiv stärken möchten.“
Landrat Jochen Hagt sowie die Bür-
germeisterinnen Anne Loth (Wipper-
fürth) und Larissa Weber (Waldbröl)

sowie die Bürgermeister Matthias
Thul (Bergneustadt), Dr. Gero Kart-
haus (Engelskirchen), Frank Helmen-
stein (Gummersbach), Dietmar Per-
sian (Hückeswagen), Dr. Georg Lud-
wig (Lindlar), Stefan Meisenberg
(Marienheide), Jörg Bukowski (Mors-
bach), Johannes Mans (Radevorm-
wald), Rüdiger Gennies (Reichshof),
Ulrich Stücker (Wiehl) freuen sich auf
eine rege Teilnahme aller Bürger-
innen und Bürger beim STADTRA-
DELN, um dadurch aktiv ein Zeichen
für mehr Klimaschutz und mehr Rad-
verkehrsförderung zu setzen.
Mehr Informationen sowie die Kon-
taktdaten Ihrer lokalen Kontaktper-
sonen finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/stadtr.obk.de/stadtr.obk.de/stadtr.obk.de/stadtr.obk.de/stadtradelnadelnadelnadelnadeln.
Beim Oberbergischen Kreis steht
Ihnen Lydia RüheLydia RüheLydia RüheLydia RüheLydia Rühe bei Fragen gerne
zur Verfügung:
TTTTTelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mail
lydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.de.
Anmelden können sich Interessierte
unter wwwwwwwwwwwwwww.stadtr.stadtr.stadtr.stadtr.stadtradeln.de/oberberadeln.de/oberberadeln.de/oberberadeln.de/oberberadeln.de/oberber-----
gischergischergischergischergischer-krei-krei-krei-krei-kreisssss.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken.
Tel: 02205 9478473 -
Mobil: 01632405663

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!
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„Nicht nach Stelle, sondern nach Tätigkeit suchen“
Tipps eines Recruiters zur praktikablen Herangehensweise für den Karrierestart
Das Thema Berufswahl ist für
Schulabsolventen kein leichtes:
Lediglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Unter-
stützung bei ihrer beruflichen
Orientierung als ausreichend
ein.
Das zeigt eine Studie der Ber-
telsmann-Stiftung aus 2022.
Bestätigt werden die Unsicher-
heiten im Berufsbildungsbe-
richt 2022, der auf Daten des
Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB) beruht: Diesem ent-
nimmt man, dass rund jeder
vierte Ausbildungsvertrag vor-
zeitig gelöst wird. Was kann
man tun, um die Situation zu
verbessern?
Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einstei-
ger sich darüber im Klaren sein,
dass jeder Beruf ganz viele
Möglichkeiten und vor allem
Chancen birgt“, so Steven Klep-
ke, Recruiter bei Siemens. „Ich
empfehle jedem, der sich mit
seiner beruflichen Zukunft be-
schäftigt, nicht sofort nach ei-
ner konkreten Stelle zu suchen,
sondern erst mal zu überlegen,
welche Tätigkeiten man sich für
sein späteres Leben vorstellen
kann, und so an die Berufswahl
heranzugehen.
“ Viele wissen grob, dass sie
beispielsweise gerne „irgend-
was mit IT“ oder „irgendwas
mit Klimaschutz“ machen wol-
len. Siemens etwa hat auf der
Webseite
ausbildung.siemens.com dazu
diverse Erfolgsstorys bereitge-
stellt. Diese zeigen anhand ver-
schiedener Fälle jeweils exem-
plarisch auf, welche Berufe
überhaupt zu einer Wunschtä-
tigkeit passen könnten. In man-
chen Fällen ist auch nicht die
Berufsausbildung der erste
Schritt in den Traumjob, son-
dern ein duales Studium.
Hier lernt man die Arbeit in der
Praxis genauso kennen wie den
akademischen Hintergrund an
einer Hochschule oder Univer-
sität.
Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendli-
che auch die Job-Beratung
durch ihre Eltern. Laut der Ber-

unge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-unge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-unge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-unge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-unge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-
lichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemens

telsmann-Studie zählen fast
drei Viertel der Befragten auf
den fachkundigen Rat von

Mama und Papa. Allerdings ha-
ben sich etliche Berufe im Lau-
fe der Zeit gewandelt; es sind

in den letzten Jahren ganz neue
Tätigkeiten hinzugekommen,
einige sind dafür ausgestorben.
So sei es auch für Eltern wich-
tig, sich vor dem Gespräch mit
dem Kind gut zu informieren,
wie die Arbeitswelt heute aus-
sieht und welche Wünsche der
Jugendliche überhaupt selbst
habe, so Klepke. Ängste, dass
im Rennen um einen Ausbil-
dungsplatz nur die Schulnoten
alleine zählen, brauche
allerdings niemand schüren.
„Noten sind nicht alles. Uns ist
wichtig, dass wir motivierte
Menschen in unsere Teams ho-
len“, sagt Klepke. „Und wenn
dann die schulischen Leistun-
gen noch okay sind, haben wir
ein Match!“ (DJD)
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Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel

Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss.Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss.Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss.Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss.Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss.
Foto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-o

Viele Schulabgehende suchen eine
Ausbildung nahe ihrem Wohnort.
Grund genug für den VTH Verband
Technischer Handel e.V., ab sofort
eine Suche nach Postleitzahlen an-
zubieten. Im Internet können Su-

chende ihren Wunschort eingeben
und das Suchkriterium „Ausbil-
dungsbetrieb“ anklicken. Sofort
werden ihnen die nächstgelegenen
Großhändler angezeigt. Die Adres-
se dieses Services lautet: www.ich-

will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint mehr
als 400 Betriebsstätten im deutsch-
sprachigen Bereich. Die Technischen
Händler versorgen Industrie, Ge-
werbe und Handwerk mit sämtli-

chem Bedarf, der für Produktion und
Dienstleistungen erforderlich ist.
Die Branche hält mehr als
1.000.000 Artikel bereit. Entspre-
chend vielseitig sind die Tätigkei-
ten an der Schnittstelle von Her-
stellern und Verwendern.
Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außenhan-Außenhan-Außenhan-Außenhan-Außenhan-
delsmanagementdelsmanagementdelsmanagementdelsmanagementdelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbildung
in den Fachrichtungen Großhandel
und Außenhandel an. Für kommuni-
kative Organisationstalente ist dies
genau das Richtige, denn hier geht
es um den reibungslosen Waren-
fluss von der Bestellung über die
Lagerung und Auslieferung bis hin
zur Bezahlung.
Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt sich
der Einstieg ins kaufmännische Bü-
romanagement. Kaufleute dieser
Richtung erledigen verwaltende und
organisatorische Tätigkeiten inner-
halb des Betriebes und sorgen dafür,
dass die interne Information und
Kommunikation funktionieren.
IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung für
alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.
Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten den
Überblick über die großen Lagerbe-
stände im Technischen Handel. Vom
Wareneingang bis zum Warenaus-
gang beweisen sie Planungs- und
Organisationskompetenz.
Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch im
Technischen Handel wächst der
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch - ein Zukunftsberuf für PC-
und Internetfans.
 (akz-o)
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Sport und Informatik als starkes Team
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer Studiengang mit spannendem Ansatz
Die Fitnessbranche wächst: In
Deutschland trainieren mehr als
zehn Millionen Mitglieder in Fit-
ness- und Gesundheitsstudios.
Zudem haben digitale Trainings-,
Assistenz- und Datenverarbei-
tungssysteme, Apps sowie Wea-
rables für das individuelle Trai-
ning in den letzten Jahren immer
mehr an Bedeutung gewonnen.
In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-
che werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigt
Ausgaben für Sport und Fitness
werden als Investitionen in die
Gesundheit angesehen und bereits
von vielen Krankenkassen erstat-
tet. Als Beleg dienen etwa Daten
von mobilen Schrittzählern, digi-
talen Blutdruckmessgeräten und
Smartwatches mit integriertem
Pulsmesser. Um dem gestiegenen
Gesundheitsbewusstsein und der
digitalen Evolution in der Sport-
und Gesundheitsbranche gerecht
werden zu können, werden Fach-
kräfte benötigt, die sowohl über
die sport- und gesundheitswissen-
schaftlichen Grundlagen als auch
über die mathematischen und
technischen Fähigkeiten verfü-
gen.
Dualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer Bachelor-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:
Sport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und Informatik
im Fokusim Fokusim Fokusim Fokusim Fokus
Im technikorientierten dualen
Bachelor-Studiengang „Sport-/
Gesundheitsinformatik“ an der
Deutschen Hochschule für Präven-
tion und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) etwa lernen Studie-
rende unter anderem, Produkte
wie Fitnessgeräte, Wearables
oder Tracking- und Assistenzsys-
teme zu entwickeln. Nach dem
Studium können sie dazu beitra-
gen, die digitale Entwicklung der
Fitness- und Gesundheitsbranche
voranzutreiben und sich einen
Wissensvorsprung vor anderen
Bewerberinnen und Bewerbern zu
sichern. Mehr Infos zum Studien-
gang: www.dhfpg.de/bsgi. Von So-
cial-Media-Marketing über die
Entwicklung digitaler Systeme bis
hin zur Suchmaschinenoptimie-
rung - für den Studiengang gibt
es noch offene Ausbildungsange-
bote mit verschiedenen Tätigkeits-
bereichen. Das duale Bachelor-
Studiensystem der Hochschule
verbindet eine betriebliche Tätig-

keit und ein Fernstudium mit kom-
pakten Lehrveranstaltungen, die

digital oder an elf Studienzentren
in Deutschland, Österreich und der

Schweiz absolviert werden kön-
nen. (DJD)
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Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294327

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, 02294-1665

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle, 02262/
980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den
Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
 10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen Ruf-
nummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die

Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Auch jetzt in Co-
ronazeiten finden die meisten
Meetings wieder statt. Corona-
vorschriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte er-
fragen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte er-

fragen bei:
02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde,
Verwandte oder sonst Interes-
sierte sind an den ersten (!)
Meetings eines Monats herzlich
zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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